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GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Meisterwerkstatt

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt

- 1 -

18. August 2012   23. Jahrgang   Nr. 498   Geschäftsstelle: 07570 Weida/Thür. - Burgstraße 10 - Tel. 03 66 03 / 55 30 Fax 55 35
Internet: www.druckerei-wuest.de · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

A

www.malermeister-heilmann.de

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 03 66 03 / 4 24 98
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 

PREFA und Ziegel
• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

31. August 
bis 

2. September

(Bitte beachten Sie auch 
die Hinweise auf Seite 7 

und die Informationen auf 
Seite 1 im Amtsblatt)

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

07570 Steinsdorf Nr. 107
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

NEU: SANDSTRAHLEN
– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau
– Trockenbau

– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten
– Kernbohrung

19. Weidscher 
Kuchenmarkt



Kleinanzeigen
Anlage „Am Wasserberg“
Weida, Erholungsgarten -
keine Anbaupflicht - abzuge-
ben. Ca. 400 m2, Holzlaube,
Wasser, Elektro vorhanden.
Preis VB. Tel. 036603/63705

Nähe Weida/Gera/Greiz
3 Zi., eingebaute Küche, D,
40 m2 , KM 180,- € in Neu-
bau, herrlich gelegen, sofort
oder später zu vermieten. 
Tel.: 06236/3163 o.
0172/6325573 

2-R.-Dachgeschoss-Wohnung
mit Einbauküche, 50 m2, 
saniert in Weida, Abstell-
raum, Bad mit Dusche u.
Wanne ab 1.9.2012 günstig
zu vermieten, 
Tel. 0171/6202510

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang

NOTDIENSTE
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NEU! NEU! NEU!
Skoda- und Dacia-Service

Großebersdorf 17 • 07570 Harth-Pöllnitz · Tel. 03 66 07/23 82 • ford@auto-haupt.de   

Am Schafberge 3
07570 Weida/Thür.

Tel.: 03 66 03/4 96-0
Fax: 4 96-66

Ab
ve
rk
au
f Einzelstücke 

radikal reduziert 
in unserem 

Kundenzentrum

Abverkauf

IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Novellierung des Verbraucher-

Insolvenzrechts
beschlossen
Das Bundeskabinett hat
Mitte Juli den Gesetzent-
wurf zur Verkürzung des
Restschuldbefreiungsver-
fahrens beschlossen.

Die Wohlverhaltensphase
kann auf drei Jahre ver-
kürzt werden.

Leider hat die Bundesre-
gierung dies an die Bedin-

gung geknüpft, dass der Schuldner inner-
halb dieser Frist mindestens 25 % der Gläu-

bigerforderungen und die Verfahrenskosten
begleicht. Dies dürfte für nahezu alle Schuld-
ner nicht möglich sein, bringt also nichts.

Eine vorzeitige Restschuldbefreiung soll
zudem nach fünf Jahren möglich sein, wenn
zumindest die Verfahrenskosten beglichen
werden können.

Es wurde damit die Möglichkeit vergeben,
das deutsche Verfahren dem Verfahren an-
derer europäischer Länder anzupassen, die
deutlich kürzere Fristen für die Wohlverhal-
tensphase kennen.

Für die meisten Schuldner verbleibt es
damit bei der derzeitigen Dauer des Rest-
schuldbefreiungsverfahrens von sechs
Jahren.

Anzeige

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• neue Saisonkarte
• täglich Mittagstisch und Abendbrot

• kalt/warmes Buffet
• hausgebackener Kuchen

Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs
(auch Möbel.
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 27.8.2012 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag - Mittwoch hausgebackener Kuchen für Sie im Angebot.
Viele leckere Marmeladen aus eigener Herstellung im Angebot.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ehrenurkunde zum 25-jährigen 
Geschäftsjubiläum für Juwelier Roland Maier

Am 18.8.1987 eröffnete der Uhrmachermeister Roland Maier
in der Rothmühlstraße in Weida seine Uhrmacherwerkstatt
mit Handel von Uhren und Schmuck.
Viele Hindernisse gab es in damaliger Zeit zu überwinden.
Privatwirtschaftliche Aktivitäten waren im sozialistischen Sys-
tem nicht gern gesehen.
Mit dem demokratischen Wandel ging es dann am heutigen
Standort Markt 17 in Weida weiter auf Erfolgskurs. 
Heute ist das Fachgeschäft weit über die Grenzen Weidas
bekannt und bereichert mit seinem Angebot an Schmuck,
Uhren und Dienstleistungen das Gewerbeleben in Weida.

In Anerkennung dieses Jubiläums wurde Roland Maier durch Frank
Hohle, stellv. Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Gera,
eine Ehrenurkunde überreicht.

Dankeschön!
Ein Gartenfest mit Musik, Unterhaltung und Sport für Groß
und Klein, Witz und Humor, gutem Essen und Getränken
führten wir wieder erfolgreich am 04.08.2012 durch. 
Der Gartenverein Prießnitz e.V. bedankt sich herzlich bei den
Geschäftspartnern und Sponsoren, die mit ihrem Beitrag we-
sentlich zum Gelingen unseres Festes beitrugen: Druckerei
Wüst, Uhren Maier, Breckle GmbH, EP – Elektronik Kästner,
„Jeans - Röthel“, Maschas Lädchen, Edeka, Fleischerei am
Markt Weida, Bäckerei Lukas, Bäckerei Fehre, Heimwerker-
eck, Veras Süßigkeiten, Getränkehandel Bastian/Recke,
Klouceks Eis, Benno Trampel, Apotheke König, OTZ.
Der Vorstand



- 3 -

Kleinanzeigen
3-Raum-WE, ca. 75 qm in
Weida, Karl-Marx-Str. 14, 
DG, ab 1.9.2012 für 345 € +
150 € NK + 2 MM Kaution 
zu vermieten. 
Tel. 0174/7333173

Verm. 3- bzw. 4-Zi.-Whng., 
ca. 84 m2 bzw. 100 m2, 
1. ET, Bad, Kü., Abstellr.,
große Essdiele, Brüderstr. 7. 
Besichtigung unter
0151/17069281 vereinbaren.

Ausgeb. 3-R.-DG-Whng. prov-
frei zu verm., 90 m2, kompl.
san., Laminat, Bad m. Wa.,
Du., WC und 2 Fe., Park-
mgl., ruhige Lage, Weida, 
K.-M.-Str. 6, Warmmiete
495,- €. Zu erfragen im 
Autohaus Herzog, 
Tel. 036603/62456 bis 18 Uhr

Vermiete in Weida Halle,
ca. 300 m2, ideal f. Handel,
Handwerk o. Produktion, 
Ölheizung, Sanitäranl. vorh.,
günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Wer Ruhe und Natur liebt, 
findet sie hier. Whng., 70 m2

in Weida zu vermieten, Bad
m. Wa., Du. u. WC, Garten-
nutzung, Garage mgl. 
Tel. 036603/239446 od.
0175/9502818

3-Raumwhng., 71 m2, Kü., 
Bad o. Fenster, 2. OG in
Weida, Boden u. Stellpl. 
ab 1.11.2012 zu vermieten. 
Tel. 036603/289478

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner guten 
Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma und Cousine

Frau

Ingeburg Sommer
geb. Chemnitz

* 28.6.1926                  † 22.7.2012

In stiller Trauer
Petra Berthold geb. Sommer und 
Ehemann Roland
Franziska Herrmann
und Urenkel David
im Namen aller Anverwandten

Weida, Brand, Leipzig und Gera, im August 2012

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Samstag, 
dem 25. August 2012 um 11.30 Uhr in der Friedhofskapelle
Weida statt.

Es gibt Erinnerungen, 
die keine Trauer auslöschen kann.

Elfriede Schmidt
geb. Schubert

* 4.11.1925                † 31.7.2012

In Liebe und Dankbarkeit

ihre Kinder mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Weida und Großenstein, im August 2012

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von

Annemarie Schiller
geb. Schloßhauer

* 20.3.1936                † 28.7.2012

In stiller Trauer
Martina Kahl und Ehemann Volkmar
Ulrike Timm und Ehemann Peter
sowie Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Weida, Wörrstadt und Gera, im August 2012

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 25. August 2012, um 11.00 Uhr in der Trauer-
halle auf dem Ostfriedhof Gera statt.

Die Mutter war’s
was braucht’s der Worte mehr.

Wir haben im engsten Familien- und Freundes-
kreis Abschied genommen von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Frau
Doris Schärf

geb. Adler
* 8.9.1945           † 26.7.2012

In stiller Trauer
Gerd und Reni
mit Familien

Für die erwiesene Anteilnahme möchten wir uns
bei allen recht herzlich bedanken.

Weida, im August 2012

Danksagung
Für die erwiesene Anteilnahme 
durch stillen Händedruck, liebevoll 
geschriebene und gesprochene Worte,
Blumen und Geldzuwendungen sowie
letztes Geleit beim Abschied von 
meiner lieben Ehefrau

Renate Krämer
geb. Winkler

möchte ich mich auf diesem Wege 
bei allen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten recht herzlich bedanken.
Mein besonderer Dank gilt Herrn 
Pfarrer Schäfer für die tröstenden Worte
und dem Bestattungshaus Francke 
für die hilfreiche Unterstützung in den
schweren Stunden.

In stiller Trauer
Rolf Krämer

Weida, im August 2012

07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf  OT Waltersdorf
Am Mühlberg 37 Steinermühle   Tel.: 036 623 - 23 555

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Strafrecht Erbrecht
Arbeitsrecht      Ehe- und Familienrecht      priv. Baurecht

www.KuP-Post.de

Ohne Kaution 
in Weida

2- u. 3-Zimmer-Wohnungen
Str. der Frohen Zukunft 29,

29a-c, 31, 31a-c
➜ Südbalkon mit Blick ins

Grüne
➜ voll wärmegedämmtes

Haus
➜ modern ausgestattet
➜ Bad & Küche mit 

Fenster
➜ renoviert, neuer Belag

mgl.
➜ Pkw-SP für 18,- €/M.

möglich
➜ 230,- bis 299,- € KM/M

zzgl. NK
➜ Kautionsaktion 

in 08’ 2012!* 
➜ ca. 47 - 62 m² 

Wohnfläche 
* Die ersten beiden gezahlten Grund-

mieten werden als Ihre Kaution um-
gebucht! Sie bekommen somit die
Kaution geschenkt!

Tel. 03 65 - 8 21 82 67       
alt+kelber

Immobilienverwaltung GmbH
www.altundkelber.de 

E-Mail: bernd.neubert@alt-
undkelber.de

Wünschendorf:
Kleines Haus am Wald, 

Neubau, hochwertige Aus-
stattung mit idyllischem Blick,
Grundstück ca. 1000 m² zu
verkaufen. Rufen Sie an:

Town&Country 
Christiane Klotz 

Tel. (0365) 5516586 
Handy 016095215723
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Kleinanzeigen
2-Raumwhng., 52 m2, in
Weida, Kü. + Bad m. Fen-
ster, WZ, SZ, Flur, 2. OG, in
ruhiger Lage mit guter Ein-
kaufsm. zu verm. Erstbezug
nach Vollsanierung, Miete
235,- € + NK. 1. + 2. Monat
mietfrei! Tel. 036601/80785 

3-Raum-Whng. (75 qm/
1. OG) in Münchenbernsdorf
(Zentrum) zu vermieten,
2012 saniert, Wohnküche,
Tageslichtbad m. Wanne/Du-
sche und WC, Laminat, Gas-
Zentralheizung und Warm-
wasser, Keller, Abstellraum,
KM 320,- € + NK, Garage
20,- €. Tel.: 036604-81443
ab 20 Uhr

Suche möbliertes Zimmer in
Weida. Angebote bitte unter
Chiffre 388 an „WW“,
Burgstr. 10, 07570 Weida

Verm. in Weida Altbauwhng. 
m. Schrägen, ca. 60 m2, Kü.
+ 2 Zi. + Bad, sep. Eing., am
Wald gel., Tierhaltung, Gar-
tenn., 130,- € + 20,- € NK.
Tel. 036603/63502

Zu verkaufen/vermieten:
Fachwerkhaus im Zentrum
von Weida, 120 qm Wohnflä-
che, teilsaniert, Werkstatt,
Hof, Preis nach Vereinba-
rung. Tel. 0170/8629786

Vermiete 2/3-Raumwhng., Kü.,
Diele, Bad (Wanne u. Du-
sche), Abstellr., 75 m2, EG,
K.-M.-Str.,
Tel. 036603/716437

Dachgeschoss-2-Raumwhng., 
Kü., Diele, Bad (Dusche), Ab-
stellr., Grundstücksnutzung,
45 m2, An der Papiermühle
3, Tel. 036603/62985

4 Raumwohnung am Kirchplatz
Die Kirchgemeinde Weida
vermietet eine Mansarden-
wohnung (2. Etage ) am
Kirchplatz 5 (Lindenschule) 
95,86 m²;  2002 vollsaniert; 
4 Räume, Küche, Bad/WC,
Heizung; Interessenten wen-
den sich bitte an das Pfarr-
amt, Kirchplatz 4, Tel. 62593

Suche Garage in Weida.
Tel. 60247

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Danksagung

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in
der Stunde des Abschieds von meiner lieben Ehefrau,
guten Mutter, Tochter und Schwester

Frau

Margrit Grünberg
geb. Hopfe

möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Kontschinsky und
dem Pflegedienst Rzegotta für die gute Betreuung, 
Herrn Rainer Francke für die tröstenden Worte und dem
Bestattungshaus Francke für die Unterstützung in den
schweren Stunden.

In stiller Trauer
Peter Grünberg
im Namen aller Angehörigen

Weida, im August 2012

Danksagung
Nachdem wir von unserem lieben 
Verstorbenen

Rudi Schröder
Abschied genommen haben, möchten 
wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn, 
Bekannten und den Kameraden der 
FFW Hohenölsen für die liebevoll 
geschriebenen Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen recht
herzlich bedanken.
Dank gilt auch Herrn Dipl.-Med. 
G. Birnkammerer, der Gaststätte 
„Rotbuche“ und dem Bestattungshaus
Francke.

In stiller Trauer
Erna Schröder
und Familie

Hohenölsen, im August 2012

Wir gönnen dir den Frieden,
doch voll Trauer ist unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war unser allergrößter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau

Anna Schwital
geb. Rasp

* 5.8.1930                † 27.7.2012

In stiller Trauer

Roswitha, Roland, Monika,
Birgit, Lutz und Martina
im Namen aller Angehörigen

Auf diesem Wege möchten wir uns bei Herrn 
Dr. Hoyer und dem Pflegepersonal von der 
Hausgemeinschaft der AWO Weida für die gute 
Betreuung herzlich bedanken.

Weida, im August 2012

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Kohlschütter

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Sommeraktion 
bei Town&Country:

Massives Einfamilienhaus 
mit Rollläden, Luft-Wasser-
Wärmepumpe und Fußbo-
denheizung für 111.111€
(zuzügl. Baunebenkosten,

ohne Maler- u. Fußboden-ver-
legearbeiten). Ich freue mich

auf Ihren Anruf! 
Frau Klotz, 0365 5516586

oder 0160 95215723

IMMOBILIENHMSERVICE
Dipl.-Ing. (FH) Heinz Müller 
Mittelstr. 2, 07570 Weida 

Tel. 03 66 03 / 6 29 75
Hausverwaltung

Betriebskostenabrechnung
Wertgutachten 

Miethöhegutachten

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel. 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47 

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Carports, Vordächer, Zäune, 
Balkone, Treppen, 

Innenausbau, Reparaturen, 
Holzarbeiten rund ums Haus

Am Berg 11 · 07570 Burkersdorf · Tel.: 036603/607774 
Fax: 036603/607775 · Funk: 0170/9338101

Zimmerermeister

Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !



Kräuterhof
Dienstag 

bis Samstag 
10 - 18 Uhr

Hofcafé
Donnerstag 
bis Sonntag 
14 - 18 Uhr

Sänger
Wetzdorf 8

Niederpöllnitz

- 5 -

Kleinanzeigen
Schicke Dachgeschoss-Woh-
nung in einer Villa in Weida
zu vermieten. Zentrumsnahe
Lage. Zwei Zimmer, Küche,
Bad, Korridor.  Ca. 73 m2. Mit
Dachschrägen und Balken. 
Stellplatz. Miete 295,- € +
NK. Imm.-Serv. Müller,
036603/62975. 

Schöne 1-R.-Whng., senioren-
gerecht, Bad mit Fenster, 
38 m2. Neubau mit SP für 
230,- € warm zu vermieten.
Tel. 01520/2328735

Hausmeisterdienste 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, 
Malerarbeiten, Entrümpe-
lungen, Grundstückspflege, 
Kleinumzüge
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Suche Job als Haushaltshilfe
im priv. Bereich (ca. 5 Std.
wöchentl.). Tel. 0174/6378913

Unser Muttken Uta, dies ist wahr -
wurde am 15.8. schon 70 Jahr!
Weil Du Dich so gut gehalten hast,
man dies kaum glauben kann -
mit dem Drahtesel fährst Du noch 
die steilsten Berge an.

Unverzagt fröhlich und immer auf Trab,
ringst Du dem Herrgott noch mindestens 
20 Jahre ab!

Dies wünschen wir uns ganz dolle,
denn vor Glück, dass wir Dich haben,
sind wir völlig von der Rolle!

Dein Mann Peter, Deine Melli und Steve
Weida, im August 2012

Anlässlich meines 90. Geburtstages
möchte ich mich für die entgegengebrachten
Glückwünsche bei allen Verwandten und 
Gratulanten bedanken.
Besonderen Dank an unseren 
Bürgermeister sowie an 
die AWO und 
Clubmitglieder.

Elfriede 
Gölker 

Weida, 
im August 2012

Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines

60. Geburtstages
danke ich auf diesem Wege 
allen Verwandten, Freunden 

und Bekannten ganz herzlich.
Ein besonderer Dank auch an das Gasthaus 

„Zum Klosterhof“ für die sehr gute Bewirtung.

Gunter Dittmann
Wünschendorf, im Juli 2012

Für alle Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer

Hochzeit
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Freunden und 
Bekannten herzlich bedanken.

Sindy Hadlich-Fränkel
& Tino Fränkel
Weida, 13. Juli 2012

Für die vielen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich meines 

90. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen 

Verwandten, Freunden und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Irmgard Kloust
Weida, im August 2012

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich unserer 
Hochzeit
sagen wir unseren Eltern, 
allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten 
ein herzliches 
Dankeschön. 
Ebenso danken wir dem 
Team der Gaststätte 
„Zur fröhlichen 
Wiederkunft“ 
in Linda.

Sven Matthes 
& Frau Julia
geb. Kunzmann

Wünschendorf, 
im Juli 2012

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Ideen anlässlich unseres 
SOMMERFESTES 
am 7. Juli 2012 in Frießnitz
möchten wir uns ganz herzlich bei 
unserer Familie, Freunden, Verwandten 
und Bekannten bedanken.
Unser besonderer Dank gilt 
Sindy, Jasmin, René, Christian, 
Mario sowie dem Gasthof 
„Zur guten Quelle“ Frießnitz für 
die gute Bewirtung.

A. & I. Grahl
Frießnitz und Weida, im Juli 2012
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 26.08.12
Weida 17:00 Uhr Gottesdienst bei trockenem Wetter in der Wi-
denkirche; Gottesdienste: Schömberg 08:30 Uhr, Steinsdorf
10:00 Uhr; Sirbis 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr; Hohenölsen
14:00 Uhr
Sonntag, 02.09.12
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst mit AM; Gottesdienste: Seifers-
dorf 08:30 Uhr; Steinsdorf 17:00 Uhr; Köckritz 10:00 Uhr; Bur-
kersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 08:30 Uhr; Weida 17:00 Uhr „ Die
Königin lässt bitten“ - Orgelkonzert zum Kuchenfest
Sonntag, 09.09.12
Gottesdienste zum Schulbeginn: Weida 17:00 Uhr, Steinsdorf
10:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Sirbis 09:30 Uhr Festgottes-
dienst zum 725-jährigen Jubiläum

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Kinder-, Jugend- und Elterntreffs
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr

Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf: Sommerpause
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8  - Donnerstag 30.08, 06.09.
13.09., 16:00 -18.00 Uhr, vierzehntägig
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
Sonntag, 20.09.2012 17:00  - 19:00 Uhr 
nächste Junge Gemeinde im August
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
04.09.12 14.00 Uhr    Seniorenkreis 18.09.12 14.00 Uhr
05.09.12 13.30 Uhr    Johanniter         19.09.12 13.30 Uhr    
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
07.09.12 15:00 Uhr    Seniorenkreis
14.09.12 15:00 Uhr    Gottesdienst

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
20.08.12 14.30 Uhr    24.09.12. 14.30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen
donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Am 1. - 2. September öffnet das Kirchkaffee auf dem Weidschen
Kuchenmarkt wieder seine Pforten. Damit dieses Vorhaben auch
dieses Jahr wieder gut gelingt, bitten wir um zahlreiche Ku-
chenspenden und um fleißige Helferinnen und Helfer. Denn nur
durch ihr Mittun lebt das Kirchkaffee. Die Einnahmen des Kirch-
kaffees kommen Projekten der Kirchgemeinde und der ev. Kin-
dertagestätte Sonnenschein zu Gute. Jeder, der die kirchliche
Arbeit unterstützen will, kann seinen besonderen Beitrag dazu
leisten.

Förderverein mit Glücksrad 
auf dem Kuchenmarkt  

Wie im Vorjahr wird sich
der Förderverein wieder
mit seinem Infostand auf
dem Kuchenmarkt prä-

sentieren. Natürlich darf da unser beliebtes Glücksrad auch
nicht fehlen. Über Spenden zum Naschen und kindgerechte
Sachspenden würden wir uns sehr freuen. Der Reinerlös un-
serer Aktionen fließt wie immer vollständig, im Sinne der Sat-
zung, in Projekte des Fördervereins „Freunde der Osterburg“. 
Natürlich sind auch Geldspenden immer wieder gern gese-
hen und werden dankend angenommen. 

Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V. 
Kontonr.: 206377 BLZ: 83050000 
Sparkasse Gera-Greiz    

Bei Sachspenden wenden Sie sich bitte telefonisch oder
schriftlich an folgende Anschrift:   
Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V.
Schlossberg 14, 07570 Weida      
Tel.: 036603/67393 oder 0365/7115041 
E-Mail: info@osterburg-foerderverein.de      Der Vorstand 

Stieghorst 
Baumaschinen GmbH & Co. KG

– Containerdienst
– Baustoffhandel

– Recycling
– Tiefbau und Abbruch

– Mietpark von Kleingeräten
07570 Frießnitz · Hinter dem Wachhügel 8

Tel.: (03 66 03) 6 29 82 · Fax: (03 66 03) 4 64 05 · Funktel.: 01 70 / 2 3389 34
e-mail: Stieghorst-Friessnitz@T-online.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr; Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Raum und Komfort neu entdecken.
Der neue Hyundai i30cw.

Der Hyundai i30cw.
Ab 17290 EUR.

Das sportliche Design entspricht bis zur B-Säule
weitgehend der Limousine und trägt ebenfalls den
markentypischen Hexagonal-Kühlergrill. Außen und innen
bietet der neue i30cw hochwertige Materialien und
erstklassiges Design.
Mit einem Kofferraum, der durch Umklappen der Rücksitze
von 528 auf 1642 Liter erweitert werden kann, bietet
der neue Hyundai i30cw einen der größten Laderäume
seiner Klasse. Durch Umklappen der Rückbank erhält der
neue i30cw eine vollkommen ebene Ladefläche.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,8 -4,2 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 160 -110 g/km; Effizienzklasse: D -A+.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

*5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Taxen und Mietfahrzeuge: 3 Jahre
Fahrzeug-Garantie und 2 Jahre Lack-Garantie, jeweils bis 100.000 km Fahrleistung
(gemäß den jeweiligen Bedingungen).

Autopark Lätsch GmbH 
Vor der Harth 8

07570 Harth-Pöllnitz
Telefon 036603/44094

Autopark Lätsch GmbH
Vor der Harth 8 · 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon 036603/44094

Holzfenster wirken! 
Pflegeleichter Luxus, scho-
nend für den Geldbeutel 

Architekten und qualitätsbe-
wusste Bauherren entdecken
seit geraumer Zeit den Werk-
stoff Holz für sich wieder. Kein
Wunder, besitzt doch das natür-
liche, nachwachsende Material
viele gute Eigenschaften: ange-
fangen von der guten Wärme-
dämmung über extreme Um-
weltfreundlichkeit bis hin zur
wohltuenden Ausstrahlung. Wer
beim Innenausbau auf natürli-
che Materialien setzt, der will
auch bei einem so präsenten
Bauteil und „Möbelstück“ wie
dem Fenster nicht darauf ver-
zichten. Moderne, gut gearbei-
tete Holzfenster wirken hoch-
wertig und luxuriös. Sie machen
aus der Immobilie eine wertbe-
ständige Investition. Und weil
bei guten Holzfenstern mit einer
durchschnittlichen Lebensdauer
von 60 Jahren gerechnet werden
kann, macht sich die Investition
langfristig gesehen mehr als be-
zahlt. 
Zehn Jahre und länger ohne
Nachstreichen  
Was Haltbarkeit und Pflege an-
geht, so kann man hartnäckige
Vorurteile getrost vergessen. 
Denn in Sachen Oberflächenbe-
schichtung hat sich beim Holz-
fenster in den letzten Jahren viel
getan. Moderne Holzfenster
müssen als werthaltige, pflege-
leichte High-Tech-Produkte ge-
sehen werden. Eine neue Gene-
ration von Anstrichen bringt
eine enorm verbesserte Wetter-
beständigkeit, und im Vergleich
zu anderen Baustoffen ziehen
sie den Dreck nicht elektrosta-
tisch an. Im Verbund mit hoch-
wertigen Hölzern und einer
Produktion auf hohem Niveau
geben manche Lackhersteller
sogar eine zehnjährige Garantie
aufs Fenster. Und sie verspre-
chen, wenn einige wenige Ba-
sisbedingungen erfüllt sind:
„Zehn Jahre und mehr kein
Nachstreichen!“ Eine regelmä-
ßige Überprüfung je nach Be-
witterung sollte der Bauherr
durchführen und den Fenstern
eine gewisse Pflege zukommen
lassen, die jedoch keinen gro-
ßen Aufwand erfordert. Die Be-
handlung mit Pflegemilch, ein-
fach nach dem Säubern aufge-
tragen, genügt. Sie schützt das
wertvolle Holz, macht es ge-
schmeidig und wetterunemp-
findlich. Diese regelmäßige
Pflege kann, je nach Wetterbe-
anspruchung und baulichem
Wetterschutz, zum Beispiel ei-
nem größeren Dachüberstand,
das Nachstreichen um viele
Jahre verlängern. Selbstverständ-
lich empfiehlt sich dabei auch
eine regelmäßige Kontrolle und
Wartung der Beschläge. 
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PDa Papu
Pizzeria Restaurante
Italienisches Eiscafè

MARKT 3 · 07570 WEIDA · TEL. 03 66 03 / 4 46 57

Restaurant 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
17.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Lieferzeiten:
Montag bis Sonntag

11.30 Uhr bis 13.30 Uhr
18.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Eiscafé
Öffnungszeiten: 
durchgehend geöffnet

EC-Kartenzahlung

Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     Eis     
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Unser Angebot zum
Kuchenmarkt 

• gemischter Kuchenteller 
+ Kaffee o. Cappuccino 3,60 €

• gemischtes Eis + Früchte 
+ Sahne + Soße 3,60 €

Restaurant · Pension
Zum Aumatal
mit Restaurant �„5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold
Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

Wir sind dabei !

www.pizzeria-dapapu.de

31.8. -2.9.12

Ein
Besuch
bei uns

lohnt sich
ganz

sicher!

Unsere kleine Kneipe
„Zur Bleibe“, 
Schloßberg 1 
ist am Kuchenmarkt-
Wochenende für Sie
geöffnet!

Konditorei & Cafe ‘das süße’�

von 
Kuchenweide

Wir freuen uns, Sie auch zum diesjährigen Kuchenmarkt
mit unserem leckeren Kuchen und ausgewählten 
Konditoreiwaren verwöhnen zu können.
Außerdem im Angebot unser beliebter Kartoffelkuchen

und Zwiebelkuchen mit „Federweißer“.
Unser Team bedient Sie gern im Geschäft,
wie auch im Straßenkaffee davor.
Ihre Konditorei Fehre

Mittelstr. 1
Markt 6
Weida

Tel. 036603/62208/61823

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 03 66 03 / 6 16 31

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Roster, Rostbrätel, 
Mutzbraten

Weinausschank
von Saale-Unstrut Weinen

vor unserem Geschäft
ab Freitag 18.00 Uhr.

Wir laden Sie herzlich zum 19. Weidschen Kuchenmarkt ein:

�� Entwurf und Gestaltung

�� Offset- und Buchdruck

�� Buchbindearbeiten

�� Weidaer Wochenblatt

  Wir haben samstags
v. 9.00 - 12.00 Uhr
für Sie geöffnet.

07570 Weida • Markt 8
Tel.: 036603 42357, Fax: 43639

www.radio-kaestner.de
kontakt@radio-kaestner.de

19. Weidscher 
Kuchenmarkt

Hirsch’s Fleisch- und Wurstwaren
Inh. H. Müller · 07570 Weida · Brüderstr. 13 

Tel. 03 66 03 / 6 27 47

Wir empfehlen:

Rostbrätl, Roster
Mutzbraten, Kesselgulasch

Besuchen Sie uns auf dem Kuchenmarkt!

HHiirrsscchh’’ss FFlleeiisscchh-- uunndd WWuurrssttwwaarreenn
Inh. H. Müller 

07570 Weida · Brüderstr. 13 · Tel. 03 66 03 / 6 27 47

25 JAHRE
mehr als Uhren und Schmuck

Uhren aus Meisterhand
Ihr Trauring-Juwelier

Weida, Markt 17, Tel.: 03 66 03/4 60 50
maier@juwelier-weida.de

GSC
Gerüstbau Weida
Schnelle & Grade GbR

Nordstraße 3
07570 Hohenölsen

Tel.: 03 66 03 / 4 32 18
Fax: 6 30 81

Mail: gsc-weida@t-online.de

0171 / 6 20 25 45      0171 / 6 20 25 10 

w
w

w
.g

sc
-w
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.d
e w

w
w

.gsc-w
eida.de
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
10.9. - 17.9.2012 

Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen- und Tiefbau
Vollbiologische Kläranlagen

Containerdienst und Recycling
Abbrucharbeiten und Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

FLIESEN ZIPFEL
Beratung · Verlegung · Verkauf

Fliesenlegermeister Jürgen Zipfel

Oststraße 8 · 07570 Wünschendorf
Tel.: (036603)71977 · Fax: 71976

Funk: 0171/1790343

innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeisterarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

 

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,60 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

PUNKTETEILUNG IM SPITZENSPIEL 
Eintracht Eisenberg - FC Thüringen Weida 1:1 (1:1)

Zum Schortentalfest sahen 432 Zuschauer bei freiem Eintritt das
Spitzenspiel zum Auftakt der neuen Saison in der Landesklasse Ost.
In der Vorsaison hatten sich beide Teams in Eisenberg 2:2 getrennt,
auch diesmal gab es am Ende eine Punkteteilung. Die Grüttner-Elf
war in der 1. Halbzeit über weite Strecken die bessere Mannschaft.
Jan Wanitschka prüfte per Fernschuss erstmals Torwart Marcel Ar-
nold. Für Eisenberg schoss Reuther von halbrechts drüber. Einen
schönen Freistoß von Robin Pfeifer lenkte Keeper Arnold zur Ecke.
Der erste Höhepunkt des Spiels war ein negativer. Der Ex-Weidaer
Thomas Lässig im Eisenberger Trikot hatte wegen Reklamieren
Gelb gesehen, foulte wenig später Ronny Kolnisko und flog schon
in der 17. Minute per Ampelkarte vom Platz. Kai Schumann, Wei-
das Innenverteidiger, stoppte gekonnt ein Solo von Matthias Ar-
nold. Eine schöne Kombination hätte Weida fast in Führung
gebracht. Pfeifer bediente Stankowski, dessen genaue Flanke, von
links schoss Eduard Heier mit links aus guter Position aber am Tor
vorbei. Noch in der gleichen Minute ein Heber von Pfeifer, der ab-
gewehrt wurde. Der agile Pfeifer, der immer wieder Löcher in die
Eisenberger Abwehr riss, schoss 10 Minuten vor der Pause nach
Solo am Tor vorbei. In der 42. Minute die Führung für den FC Thü-
ringen. Nick Pohland spielte Robin Pfeifer frei, der allein vor dem
Tor überlegt vollendete. Aber wie gewonnen, so zerronnen. Bereits
im Gegenzug glich Eisenberg, in dieser Saison vom in der Vorsai-
son in Niederpöllnitz spielenden Jan Behling trainiert, per Elfme-
ter aus. Die Weidaer Abwehr bekam im eigenen Strafraum den Ball
nicht weg und leistete sich ein völlig unnötiges Foul, das der
Schiedsrichter berechtigt mit Strafstoß ahndete. Matthias Arnold
verwandelte den Elfmeter sicher.
Nach der Pause fand Gastgeber Eisenberg in dem kampfbetonten
aber selten unfairen Spiel - 5x Gelb und 1x Gelb-Rot für Eisenberg,
4x Gelb für Weida - besser in die Partie. Die Freistöße für den Platz-
besitzer häuften sich, der somit von den Weidaern wieder ins Spiel
gebracht wurde. Nach einer weiten Flanke von Dominik Klammt
traf Nick Pohland das Tor nicht. Inteks Seitfallzieher auf der ande-
ren Seite verfehlte das Tor knapp. Als Pfeifer Dominik Kurz be-
diente, fand dessen scharfe Flanke in der Mitte keinen Abnehmer.
Bei einem gefährlichen Freistoß von Danny Reuther hatte Weida
Glück, der Ball ging um Zentimeter neben den Pfosten. In den letz-
ten 5 Minuten rettete Weidas neuer Torwart Martin Dolecek den
Osterburgstädtern das Unentschieden. Gegen Wirbelwind Reuther,
den Intek steil geschickt hatte, zeigte er eine Glanzparade. Schu-
machers Schuss hielt er ebenso wie den letzten Versuch Reuthers in
der Schlussminute.
Eisenberg: Marcel Arnold; Lässig (17. GRK), Schumacher, Brack,
Götze, Göldner, Intek, Niederlein, Matthias Arnold (80. Schulz),
Reuther, Rabe
Weida: Dolecek; Diepold, Schumann, Kurz, Kolnisko, Wanitschka
(78. Müller), Klammt (64. Plötner), Pfeifer, Nick Pohland, Stan-
kowski, Heier (88. Gerold)
Torfolge: 0:1 Pfeifer (42.); 1:1 Matthias Arnold (44.; Foulelfmeter)
Schiedsrichter: Florian Wüst (Bad Frankenhausen)
Zuschauer: 432

Punktspiele FC Thüringen Weida Landesklasse Ost
1. Halbserie, Spieljahr 2012/2013

2. Spieltag: 25.08.2012, 15.00 Uhr, Weida – SV Roschütz
3. Spieltag: 01.09.2012, 15.00 Uhr, SG 1. FC Chemie Greiz – Weida
4. Spieltag: 16.09.2012, 14.30 Uhr, Weida – SV SCHOTT Jena II
5. Spieltag: 22.09.2012, 15.00 Uhr, FSV Schleiz – Weida
6. Spieltag: 29.09.2012, 15.00 Uhr, Weida – FC Lok Saalfeld
7. Spieltag: 06.10.2012, 15.00 Uhr, Weida – SV Stahl Unterwellenborn
8. Spieltag: 13.10.2012, 15.00 Uhr, SG Bad Lobenstein/Eliasbrunn –

Weida
9. Spieltag: 20.10.2012, 15.00 Uhr, Weida – SV Blau-Weiß 

Niederpöllnitz
10. Spieltag: 27.10.2012, 15.00 Uhr, SG Traktor Teichel – Weida
11. Spieltag: 03.11.2012, 14.00 Uhr, Weida – SG Zeulenroda-Triebes
12. Spieltag: 11.11.2012, 14.00 Uhr, SV Motor Altenburg II – Weida
13. Spieltag: 17.11.2012, 14.00 Uhr, Weida – SV Elstertal Silbitz/Crossen
14. Spieltag: 24.11.2012, 14.00 Uhr, FC Thüringen Jena – Weida
15. Spieltag: 01.12.2012, 14.00 Uhr, Weida – SV 1879 Ehrenhain
Rückrunde:
16. Spieltag: 08.12.2012, 14.00 Uhr, Weida – SV Eintracht Eisenberg
Volker Georgius

3. Mittelaltermarkt auf
dem Rittergut Knau

vom 15. - 16.09.2012
Beginn täglich ab 10.30 Uhr.
Ein buntes Marktspektakel
für die ganze Familie, wo
Händler und Handwerker
ihre Ware feilbieten, wo für
große und kleine Besucher
etwas Spannendes dabei ist
zum Mitmachen, Spielen und
Erkunden.
Ein tolles Programm erwartet
euch mit Zauberei, Gauklern,
ein Feuerspektakel und toller
Musik von den Rabenbrü-
dern.
Am 16.09.2012 ab ca. 16.00
Uhr findet das Theaterstück
„Der Fall der Kräuterfrau,
Kanne von Brocksdorff" statt.
Schlossführungen finden an
beiden Tagen statt.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
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Ganz Deutschland versammelte sich in Weida
... bei den Deutschen Meisterschaften für Schutz- und Gebrauchshunde vom 3.- 5.08.2012

von Sven Müller
Tja, wann hatten wir denn das letzte Mal so viele weitgereiste Gäste in der Osterburgstadt und eine
so volle Tribüne auf dem Sportplatz „Roter Hügel“ in Weida? Ganz zu schweigen von Nationalspie-
lern, die unser Land vertreten. Vor Ewigkeiten!
Und da ist es doch „völlig wurscht“, ob Fußball gespielt oder Hundesport betrieben wird, ein Steins-
dorfer oder ein Weidaer Verein mit vielen ehrenamtlichen Helfern Veranstalter ist oder nicht. 
Hauptsache ist doch, dass sich alle Gäste in unserer schönen Stadt wohl fühlen, unsere tollen, für viel
Geld sanierten Sportstätten nebst Freibad genutzt werden (denn dafür sind sie ja eigentlich da) und
ausnahmsweise die vielen Zuschauer, Hotel-, Pensions- und Campingplatzgäste, Gaststättenbesu-
cher und Teilnehmer auch mal Geld in der Region lassen, als dieses in die Fremde zu tragen.
Und wenn sich die Gäste aus Nah und Fern dann auch noch in Weida wohlgefühlt haben, dann kön-
nen wir schon ein bisschen stolz sein und vielleicht spricht sich sogar in ganz Deutschland herum, wie
schön es in Thüringen ist und was für tolle Gastgeber in Weida leben.

PS: Dank an alle Mitwirkenden und Dank an alle Anwohner für ihr Verständnis.

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05
Funk: 01 72 / 4 35 62 54
• Teppich- und Polsterreinigung
(Reinigung vor Ort)

• Matratzenreinigung
(Reinigung vor Ort)

• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen

Kein Umzug ohne unser Angebot!!!

15% Sonderrabatt
bei Abschluss eines Umzugsvertrages

bis 31. August 2012! �

�

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

� Pflastern • Pflegen • Gestalten
� Gartenteiche
� Gartenbewässerung

GARDENA Competence Partner

S. Strobel
Landschaftsbau
& Gartenservice

Funk 0151/26694079
Cronschwitz 2b · 07570 Wünschendorf

Ameisenburger Eltern berichten...
Schatzsuche nach dem Zuckertütenbaum …
am 13. Juli, um 16.00 Uhr veranstaltete die Gruppe von Ina Esche und Antje Kaufmann eine Schatz-
suche zu Ehren der Kinder, die dieses Jahr in die Schule kommen. Trotz des schlechten Wetters, aus-
gerüstet mit Regenschirmen und Gummistiefeln, begannen die Kinder voller Freude mit ihren Eltern
und Großeltern ihre Schatzsuche.
Durch eine Schatzkarte und am Weg liegende Rätsel fanden die Kinder schnell den Weg zur Auma-
talsperre, wo der Schatz versteckt war.
Nun gab es nur noch eine Hürde, acht Schlösser mit
acht verschiedenen Schlüsseln an der Schatztruhe,
trennten die Kinder von ihren Überraschungen.
Nach all den Überraschungen wurde gemeinsam ge-
grillt und in Erinnerungen an die schöne gemeinsame
Kindergartenzeit geschwelgt. 
Als Abschluss haben die Eltern den Erzieherinnen ein
Abschiedsgeschenk, welches die Kinder liebevoll als
Freundebuch bezeichnet haben, überreicht. 
Ein großes Dankeschön geht an die Organisatoren, die
sich wieder einmal sehr viel Mühe gegeben haben, den
Kindern, Eltern und Großeltern ein schönes gemein-
sames Erlebnis zu bescheren. Im Auftrag aller Eltern,
Stephanie Schröder
Auch mit der Feuerwehr ging es auf Schatzsuche...
Die Erzieher und Eltern aus der Gruppe von Barbara Wanitschka und Christine Scholz hatten viel er-
möglicht, dass die Abschlussfeier vom 22.06.2012 eine unvergessen schöne Veranstaltung wurde. Sehr
großen Anteil an deren Erfolg hatte die FREIWILLIGE FEUERWEHR WEIDA.

Auf der Schatzsuche zeigte sich
unsere Feuerwehr als Stellposten
mit Spielen, die die Kinder absol-
vieren durften. Bis der „süße“
Schatz endlich geborgen war,
vergingen fröhliche Stunden für
alle Beteiligten. Einige wurden
sogar mit dem großen Feuerwehr-
Einsatzwagen zum Feuerwehr-
Stützpunktort gebracht. Was eine
holprige, jedoch sehr amüsante
Angelegenheit war. 
Richtig schön anzusehen war das
Programm eines Tanzlehrers, der
„die Meute“ mit stimmungsvoller
Musik und Tänzen unterhielt.

Nach der Medaillen-Verleihung wurde ausgiebig gespeist, denn der Grillmeister wartete schon mit
Steaks und vorbeigebrachten Salaten. Die Zuckertüten-Vergabe für die 7 Schulanfänger  war der Hö-
hepunkt der Veranstaltung. Endlich ein gelungenes Fest im Sinne der Kinder, wie für die Erwachse-
nen. Noch einmal vielen Dank an alle Beteiligten, es war ein Erfolg. R.A.

Neues von den Sonnenscheinkindern 
Am Freitag, dem 13 .Juli 2012, fand am Nachmittag das Sommer- und Zuckertütenfest im evangeli-
schen Kindergarten „Sonnenschein“ statt. 
Den ganzen Vormittag zogen dicke dunkle
Wolken und Nieselregen über uns hinweg,
aber pünktlich zu Beginn unseres Festes um
15.00 Uhr zeigte sich dann die Sonne und so
stand unserem Fest im Garten nichts entgegen. 
Vor der schönen Kulisse unseres Gartens
sowie vor zahlreichem Publikum, welches aus
Eltern, Großeltern, Vertretern der Kirchge-
meinde, unserem Türmi und Gästen bestand,
unternahmen wir eine Zeitreise in das Weida
der 50er Jahre. So erfuhren die Besucher, wie
das Leben einer Familie mit 2 Kindern vor
rund 60 Jahren verlief. Wie damals gelebt, ge-
arbeitet, gespielt und gefeiert wurde. Eine Mo-
denschau mit teilweise originalgetreuen Kos-
tümen, Requisiten und Musik komplettierte
das Ganze. 
Im Anschluss daran warteten die 10 zukünftigen Schulanfänger ganz gespannt auf ihre Zuckertüten. 
Für jeden von ihnen war eine Zuckertüte am „Zuckertütenbaum“ gewachsen und konnte nun geerntet
werden. Mit vielen guten Wünschen wurden die Schulanfänger in eine hoffentlich positive Zukunft ent-
lassen. Nach dem Ende des offiziellen Teils gab es für alle Kaffee und von Eltern selbstgebackenen Ku-
chen sowie Eis aus der Eisdiele Frießnitz. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei all den fleißigen Helfer/innen ganz herzlich bedanken, die beim
Gelingen des Festes ihre Unterstützung gaben. 
Unser ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle Frau Margit Tippmann für das Anfertigen und Über-
lassen der tollen Kostüme. 
Die Kinder und das Team des evang. Kindergarten „Sonnenschein“ Weida 



In memòriam J. G. Undeutsch
Dem Großherzoglichen Rat und verdienten Weidaer Bürger, Johann Gottlieb Undeutsch (21.9.1745 -
1.8.1832), anlässlich seines 180. Todestages soll in kurzer Würdigung seinem Wirken gedacht werden. 
Als Sohn des Weidaer Bürgermeisters im September des Jahres 1745 und seiner Ehefrau Magdalene
Sophia, geborene Hanisch, Tochter des Amtsverwesers, geboren, war sein Werdegang schon in die
Wiege gelegt. Im elterlichen Haus im Zeitgeist erzogen und schulisch vorbereitet, erlangte er am fürst-
lichen Geraer Gymnasium die Hochschulreife, die für das Universitätsstudium unabdingbar war. An
der Universität Wittenberg, der damals führenden deutschen Ausbildungsstätte der Rechtswissenschaft,
erlangte er eine gediegene wissenschaftliche Ausbildung. Sie gestattete dem jungen Mann eine er-
folgreiche berufliche Laufbahn, die in der Familie bereits durch den Vater gelegt worden war. Nach be-
standener Prüfung kehrte er in seine Heimatstadt Weida zurück, wo er als Expedient des bekannten
Juristen Dr. Gottlieb Chladni eine Anstellung fand. Im Jahre 1769 erhielt er die Advokatur (Rechts-
anwaltschaft) im Kurfürstentum Sachsen. Kurze Zeit später dieselbe für das Fürstentum Reuß-Plauen
und im Herzogtum Sachsen-Altenburg, so dass er dort überall tätig sein durfte. Er wurde nun im Jus-
tizamt Mildenfuhrt zum Kammer-Amtsaktuar bestellt. Diese anspruchsvolle Tätigkeit übte er dort 12
Jahre aus, wobei er dann auch als Verweser (Vorsteher) fungierte. Als dann die Verpachtung der Ämter
aufhörte und das Amt Mildenfuhrt mit dem Amt Weida vereinigt wurde, sah er als jüngerer Beamter
keine berufliche Perspektive mehr und beendete seine Tätikeit. Außerdem war er in dieser Zeit als
Verwalter der Floß,- Straf,- Befehlshaber bei der Elsterflöße zuständig, die auch ab und an den vollen
Einsatz erforderlich machte, da Holzdiebstähle und andere Delikte an der Tagesordnung waren. Als
Entschädigung seiner Entsagung bekam er die Accis-Inspektion (Zoll-und Verkehrssteuer) des Amtes
Pausa. 
Da im 18. Jahrhundert das Gerichtswesen in den Händen der Rittergutsherren noch angesiedelt war,
diese jedoch einen ausgebildeten Juristen haben mussten, war diese in der Regel durch Bewerbung zu
erlangen. Im Jahre 1773 wurde er Gerichtshalter im Rittergut Crimla, das mit seiner damaligen Größe
von 114 ha bei einer Ortfläche von 144 ha als reines Rittergutsdorf zu betrachten ist und vermutlich
mit vielen Problemen, hinsichtlich der Armut der damaligen Einwohner, konfrontiert war. Auch die
manchmal ausufernten Herrschaftsgebaren der Gutsbesitzer oder Pächter lassen den Schluss zu, dass
es, wie woanders auch, häufig zu Ausein-andersetzungen kam, die juristisch geklärt werden mussten.
Zu unterschiedlichen Zeiten war er noch als Gerichts- halter auf den Rittergütern Niederpöllnitz,
Mosen, Geroda, Renthendorf, Wetzdorf, Ullersdorf, Staitz, Oberpöllnitz sowie Clodra tätig. Diese
Vielzahl der Orte lässt die immense Arbeit vermuten, wo Recht gesprochen und durchgesetzt werden
musste. Jene Stellen wurden von ihm ohne eigene Bewerbung, sondern auf Antrag der Gerichtsherren
angetragen. Das lässt seine fachliche sowie menschliche Güte und Gewissenhaftikeit erahnen. Am 18.
März 1819 feierte er sein goldenes Advokatenjubiläum, wo er vom Großherzog Carl August in Aner-
kennung seiner beruflichen Tätigkeit zum Großherzoglichen Rat befördert wurde. Seine  Berufskol-
legen schenkten ihm einen aus gleichem Anlass einen silbernen Kelch mit Widmung aus kollegialer
Wertschätzung.
Am 13. Mai 1823 feierte er seine 50-jährige Bestallung als Gerichtshalter in Crimla. Während dieser
Zeit erlebte er dort den Wechsel von vier Gerichtsherren, was Ausdruck der  gesellschaftlichen Um-
brüche und der beginnenden Agrarreform war. Im Jahre 1832 hochbetagt, für die damalige Zeit ein bib-
lisches Alter, gab er seine Tätigkeit als Gerichtshalter in Crimla auf. Aber auch die damals beginnenden
Veränderungen des alten Sächsisch Königlichen Rechtes und der Ablösung der alten Agrarstrukturen
machten den fundierten Kenner des alten Rechtes Schwierigkeiten, weil nun jahrhundertelange Struk-
turen den gesellschaftlichen Fortschritt Tribut zollten. Er galt als lebenskluger, freundlicher und scharf-
sinniger Beobachter, der allenthalben Anerkennung genoss.
Aber auch die Stürme des menschlichen Lebens verschonten ihn nicht. Einer seiner Söhne, ebenfalls
Student der Rechte in Wittenberg, ertrank beim Baden in der Elbe. Dieser Schicksalsschlag brach ihn
fast das Herz, zumal ein weiterer Sohn derart gichtkrank war, das er dem Greis keine notwendige Hilfe
sein konnte. Am 1. Mai 1832 schloss er fast 87-jährig für immer die Augen und wurde unter reger An-
teilnahme aus nah und fern zur ewigen Ruhe gebettet. Mit ihm verlor die Stadt Weida eine Persön-
lichkeit, die in näherer und weiterer Umgebung unverwechselbare Spuren hinterlassen und Recht zu
einem fundamentalen Grundsatz durchsetzen half. Mögen auch kommende Generationen unter den
veränderten gesellschaftlichen Bedingungen sich solcher prägnanten Persönlichkeiten erinnern, ein-
gedenk der Tatsache, dass Recht und Freiheit höchstes menschliches Gut darstellen.   
M. Schenderlein

Eine erfolgreiche Punktspielsaison 2012
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der TC 1990 an den Punktspielen
des Thüringer Tennisverbandes. Der Club war mit zwei Damen- und
einer Herrenmannschaft  vertreten.  
Erstmals spielte eine Damenmannschaft in der Thüringer Oberliga
(D50). Gegen starke Konkurrenten aus Thüringens Tennishochburgen
wie z.B. Jena und Erfurt, belegten die Damen einen hervorragenden 4.
Platz der Staffelwertung. Die Damen der Bezirksligamannschaft (D40)
konnten, wie erwartet, an die Erfolge der letzten Jahre anknüpfen und
die Saison mit dem 2. Platz abschließen. 
Die Herren des TC1990 waren in der Bezirksklasse (H40) vertreten und haben sich wacker
schlagen können.  
Wir gratulieren zu diesen tollen Ergebnissen und freuen uns auf die nächste Saison mit span-
nenden und hochkarätigen Spielen der Thüringer Tennisligen auf unserer Tennisanlage in
Weida.
Aktuell werden auf unserer
Tennisanlage die diesjährigen
Clubmeisterschaften ausge-
tragen. Erstmals in der Club-
geschichte werden die besten
Teams im Doppel ermittelt. 
Die Halbfinals werden am
Samstag, dem 8. September,
ab 13:00 Uhr und die Finals
dann am Sonntag, dem 9.
September, ab 13:00 Uhr aus-
getragen. Schon die ersten
überraschenden Resultate der
Vorrundenspiele versprechen
einen spannenden Verlauf des
clubinternen Turnieres. 
Aktuelles vom Club unter
www.tc1990-weida.de

Der Vorstand
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MEIN Mii.

NULL Anzahlung

NULL Zinsen

ab 85 ¤/Monat

1

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade

Damen Oberliga Team des TC 1990

NEU: Telematik / Flottenmanagement / Zeiterfassung
☞ Alles aus einer Hand:

Telefon – Internet – Mobilfunk – Fernsehen
☞ Computerdienstleistungen aller Art & Datenrettung
☞ Geschäftskundenservice für Telefon & Internet
☞ Netzwerkservice für das Heim- und Firmennetz

Telefon: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Informationstechnologische Dienstleistungen
Sven Gutjahr – 07570 Forstwolfersdorf oder Bahnhofstr. 33, 07570 Weida (Filiale)
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Zweckverband Wasser/Abwasser
Mittleres Elstertal
07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Kundendienstzeiten
Mo. – Fr.   7.00 – 19.00 Uhr

Zentrale Kundeneinwahl
0365 4870-0 – 24-h rund um die Uhr

Entstörungsdienst
0800 5888119

Email
info@zvme.de

OTWA
Ostthüringer Wasser und
Abwasser GmbH
07545 Gera · De-Smit-Straße 6
Service-Nummern 0365 4870-…
Beiträge -740
Gebühren -959, -963, -968
Anschlusswesen -954
Fäkalabfuhr  -823
Niederschlagswasser-
beseitigung -953
Fax  -955

www.zvme.de
Impressum:
Herausgeber: Zweckverband Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal · 07545 Gera, De-Smit-Str. 6 · Email: info@zvme.de · Verantwortlich: Thomas Adelt, Geschäftsleiter

 
 

    

  

 
       

 

  
 

    
  

 
   

  

 
  

Tipps Dienstleistung

                 

Trinkwasser erfrischt und ist gesund
Bei den hochsommerlichen Temperaturen der vergangenen
Tage musste wohl kaum jemand aufgefordert werden, etwas
zu trinken. Jeder weiß, dass es vor allem an heißen Sommer-
tagen wichtig ist, ausreichend zu trinken, um fit und aktiv
durch die warme Jahreszeit zu kommen. Doch nicht jedem
ist klar, dass der ideale Durstlöcher das Trinkwasser ist. Dabei
ist sicher, dass es erfrischt, gesund, preiswert und stets ver-
fügbar ist. Übrigens hat das jetzt auch die Stiftung Warentest
bestätigt, die 29 stille Mineralwässer sowie ein Quellwasser
im Vergleich zum Trinkwasser prüfte. Das Ergebnis: Es spricht
vieles dafür, statt Mineralwasser aus dem Supermarkt ein-
fach Leitungswasser zu trinken. 
„Unser Trinkwasser in Deutschland ist das am besten unter-
suchte Lebensmittel, das wir haben“, erklärt Dr. Birgit Rehlen-
der von der Stiftung Warentest. Zudem enthält es viele Mine-
ralstoffe, die der Körper für den Stoffwechsel und Muskelauf-
bau braucht. Ganz im Gegensatz zum Flaschenwasser, in
dem, laut Stiftung Warentest, Mineralien eher Mangelware
sind. 
Wer das Wasser aus dem Hahn trinkt, bekommt nicht nur
einwandfreie Qualität geboten, er spart sogar Geld. Die
Rechnung ist schnell aufgemacht: Im Gegensatz zum Mine-
ralwasser, für das man beim Kauf einer 1-Liter-Flasche min-
destens 13 bis 74 Cent berappen muss, ist das Trinkwasser
um ein Vielfaches günstiger. Für einen Kubikmeter Trinkwas-
ser, also 1000 Liter, bezahlt man im Versorgungsgebiet des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal (ZVME)
nur 2,03 Euro (brutto), also knapp 0,2 Cent pro Liter. Mit dem
Trinkwasser spart eine Familie nicht nur Geld, auch das Was-
serkisten schleppen erübrigt sich. 

Der ZVME sichert mit seinem Dienstleister der OTWA Ostthü-
ringer Wasser und Abwasser GmbH eine stabile Trinkwasser-
qualität im Versorgungsgebiet Gera. 
Die gleichbleibend hohe Trinkwasserqualität wird durch
Eigenkontrollen eines akkreditierten Prüflabors und durch
Untersuchungen des Gesundheitsamtes ständig und streng
überwacht. 
Mitarbeiter der OTWA sowie die Mitarbeiter des Gesund-
heitsamtes entnehmen und analysieren regelmäßig Proben
im Reinwasser im Wasserwerk und im Trinkwassernetz. 
Dadurch erfüllt unser Trinkwasser alle Anforderungen, die an
ein qualitativ einwandfreies Lebensmittel gestellt werden.

KW 33
18.08.2012

Seite 11
Ausgabe 498

Das alte Schuljahr ist gerade zu Ende gegangen, doch
wartet schon ein neues Projekt im Rahmen der Lern-
partnerschaft von OTWA und Regelschule Otto-Dix in
Gera auf seine Umsetzung: Artenvielfalt im Klärwerk
Gera. Mitarbeiter der OTWA grenzten ein Areal als
Wildwiese ab, zu dem dann Exkursionen von Schulkin-
dern führen sollen. Viele heimische Tier- und Pflanzen-
arten siedeln sich hier an, da dieses Stück nur zweimal
jährlich gemäht wird. 
Hier werden auch die Nistkästen für Wirbellose ihren
Platz finden, die die Schüler der 7. Klassen bauen wer-
den. Ein erstes „Insektenhotel“ konnte bereits instal-
liert werden. Nisthilfen für
Vögel und Fledermäuse sol-
len noch hinzu kommen. 
In der Arbeitsgemeinschaft
Naturwissenschaft werden
Steinunterkünfte für Kriech-
tiere hergestellt, um auf
diese Weise das Leben der
Tiere zu beobachten. 
Dieses erweiterungsfähige,
praxisbezogene Angebot
entwickelten Kay Forner
von der OTWA, Lehrerin Uta
Dormann mit Unterstüt-
zung durch Cornelia Meyer
vom Museum für Natur-
kunde Gera. 

Termine
27. August
Verbandsausschuss  ZVME 
Ort: Verbandssitz

De-Smit-Straße 6, Gera
17.00 Uhr

17. September
Verbandsversammlung ZVME
Ort: Kommunikationszentrum

der Sparkasse Gera-Greiz,
Schloßstraße Gera
17.00 Uhr

26. September
Laufen mit Herz
Ort: Gera, Stadion der 

Freundschaft

Zweckverband Wasser/Abwasser
Mittleres Elstertal
07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Kundendienstzeiten
Mo. – Do. 7.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

Zentrale Kundeneinwahl
0365 4870-0 – 24-h rund um die Uhr

Entstörungsdienst
0800 5888119

E-Mail
info@zvme.de

OTWA
Ostthüringer Wasser und
Abwasser GmbH

07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Service-Nummern 0365 4870-…
Beiträge -740
Gebühren -959, -963, -968
Anschlusswesen -954
Fäkalabfuhr -823
Niederschlagswasser-
beseitigung -953
Fax -955

Artenvielfalt im Klärwerk

Trinkwasser – Der ideale Durstlöscher Quelle: OTWA/Veolia

Ein erstes Insektenhotel wurde auf dem Gelände 
des Klärwerkes installiert. Quelle: OTWA
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Hebamme SANDRA ADEBERG

geburtsvorbereitungskurs
rückbildungskurs
vor- und nachsorge
babymassage

hoher weg 3 · 07570 weida
mobil: 0171 - 21 63 129 · e-mail: sandra.adeberg@web.de

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Abpackungen im Kleingebinde:

• Speisekartoffeln
• Salatkartoffeln
• Biokartoffeln
• Zwiebeln

� Speisekartoffeln 
im 12,5 kg Sack - Übergrößen

� Futterkartoffeln im 25 kg Sack
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr

Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Gasthof & Hotel

Zur Linde
Inh. Ute Oettler

Wir sind für Sie da:
Mo. ab 18.00 Uhr
Di. - Do. 11.30 - 13.30 Uhr 

ab 18.00 Uhr
Fr.          Ruhetag 

o. n. Absprache
Sa.+So. ab 11.00 Uhr

Infos auch unter www.linde-lunzig.de. 

07980 Lunzig/Thür. Tel.: 03 66 25 / 62 00

• gutbürgerliche Küche
und Saisonspezialitäten

• hausgebackener Kuchen 
• Familienfeiern nach Ihren 
Wünschen

z. Zt. frische Pfifferlinge 
und jeden Sonntagmittag
gratis Salatbüffet

Elektro-Stöltzner eK
Berga/E · Am Markt 7

Tel. Büro: 036623-20444  Laden: 036623-25635
Waschen - Trocknen - Kühlen 
Reparatur von Hausgeräten

aller Hersteller
Beratung und Verkauf 
von Einbaugeräten

Aus der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr in Weida
von Hans-Dietrich Knoll

– Fortsetzung –
Das 50 jährige Stiftungsfest im Jahr 1912

(Zahlreiche Angaben zu diesem Beitrag sind dem Weidaer Stadtarchiv entnommen. Ich bedanke mich
hiermit für die freundliche Unterstützung).
Vorbereitung des Jubiläums
Alten Traditionen verpflichtet, wurde das 50-
jährige Jubiläum entsprechend gefeiert. Einla-
dungen ergingen an zahlreiche befreundete
Feuerwehren. Die Einwohnerschaft wurde durch
Publikation in der „Weidaer Zeitung“ ausführ-
lich informiert. Über den Verlauf des Festes sol-
len Auszüge aus Originaldokumenten einen Ein-
blick in den Festverlauf geben. Zu diesem Stif-
tungsfest wurde keine Festschrift herausgege-
ben. Fotografien sind nicht überliefert. Das ist aus
heimatgeschichtlicher Sicht sehr zu bedauern.

Bei der großen Zahl der zu erwarteten Gastfeuerwehren lag auf dem Empfangsausschuss eine beson-
dere Verantwortung. Die größte Zahl der Übernachtungsgäste fanden Quartier bei einfachen Arbeiter-
familien. Die Weidaer Kameraden haben die fremden Wehrleute bis zu ihrem Logis geleitet.

Der Verlauf der Feier
In einer großen Zeitspanne der Weidaer Geschichte war es üblich, dass größere Vereine jährlich an-
fallende Feste, besonders aber Jubiläen, mit besonderem Prunk feierten. Der grundlegende Ablauf war
immer nach dem „gleichen Muster“ gestrickt. In veröffentlichten „Festordnungen“ oder „Program-
men“ wurden die Bürger auf das Ereignis eingestimmt. Da derartige Feste immer eine große Zahl aus-
wärtiger Gäste in unsere Stadt gelockt hat, nutzte jeder Verein die Gelegenheit, Weida in das „richtige
Licht“ zu setzen. - wird fortgesetzt -

Der Empfang der Gäste und die Feierlichkeiten am ers-ten Jubiläumstag vollzog sich, wie es im Vor-
Weidaer Wochenblatt – Ihr Heimatblatt !
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Restaurant „Zum Gewölbe“
Bahnhofstraße 33, 07570 Weida · Tel. 036603/689018
Unser Team möchte sich ganz herzlich 

für das bisher entgegengebrachte Vertrauen 
bei allen Gästen bedanken.

Gleichzeitig möchten wir darauf hinweisen, dass für private Feiern unser 2. Saal für bis zu 50 Personen, auf Wunsch auch das gesamte Restaurant zur Verfügung steht. 
Montag, Mittwoch - Freitag: 16 - 22 Uhr 
Samstag, Sonntag: 11 - 14 Uhr und 17 - 22 Uhr 
Dienstag: Ruhetag

Die nächste Tanzveranstaltung findet am Freitag, dem 7.9.2012, ab 20 Uhr statt. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Achtung! 
Neue 
Öffnungszeiten:

Wir fertigen für Sie hausgebackene
Sahne- und Kremtorten       Festtagstorten
Foto- und Eistorten Hochzeitstorten
Kuchen sowie Weihnachts-

bäckerei und Stollen
Unsere Köstlichkeiten können Sie auch im

Eiskaffee Sachse in Frießnitz genießen.

Mich bringt nichts aus der Ruhe –
entspannt bleiben im Alltag

Autogenes Training
Neuer Kursbeginn: 4.9. - 6.11.2012

dienstags 18.30 - 19.30 Uhr
(10 Einheiten; 80,00 € pro Person

mit Krankenkassenbezuschussung) 

www.ergotherapie-weida.de

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Wallstr. 14 · 07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

GRÄFFAUTO
SERVICETHOMAS GRÄFF

EU-NEUWAGENVERKAUF
In den Nonnenfeldern 11 07570 Weida
Tel. 03 66 03 - 46 24 5 Mobil: 0174 - 95 93 141

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Innovative Dächer

von Ihrem Meisterbetrieb

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

Der Tierschutzverein Weida e.V. warnt:
Hitze kann für Haustiere tödlich sein
Tierische Hitze – tierische Gefahr: Unter den sommerli-
chen Temperaturen leiden in diesen Tagen nicht nur die
Menschen sondern vor allem ihre geliebten Tiere. Daher
sollten Tierbesitzer ihre vierbeinigen Lieblinge besonders
im Auge behalten, um eventuelle Veränderungen im Ver-
halten festzustellen und entsprechend reagieren zu können.
Bei hohen Außentemperaturen sollte immer ausreichend
Wasser zur Verfügung stehen. Jedes Tier sollte die Mög-
lichkeit haben, sich auf ein kühles, schattiges Plätzchen zu-
rückziehen zu können. „Gassi gehen sollte in die Morgen-
und Abendstunden verlegt werden, da es für das Tier an-
genehmer ist als in der Mittagshitze“, rät die Vorsitzende
des Tierschutzverein Weida.
Was die meisten nicht wissen ist, dass der Hitzschlag auch bei
Tieren eine tödliche Gefahr darstellt. Auf gar keinen Fall dür-
fen Tiere im Auto zurückgelassen werden. Auch beim kurzen
Einkauf oder dem Besuch der Eisdiele wird das Auto für die
darin zurückgelassenen Tiere schnell zur tödlichen Falle, denn
viele vergessen, dass die Sonne wandert. Die Folge: Das im
Schatten abgestellte Fahrzeug steht nach kurzer Zeit wieder in
der Sonne. Für den Menschen angenehme Außentemperaturen
verwandeln den Fahrzeuginnenraum in einen Brutkasten.
Schnell sind für das Tier unerträgliche Temperaturen erreicht.
Die Folge sind Sauerstoffmangel, Übelkeit, Kreislaufprobleme
mit anschließendem Kreislaufversagen. Im schlimmsten Fall
kann die Hitze zum qualvollen Tod führen. Ein geöffnetes
Schiebedach oder ein einen Spalt breit geöffnetes Fenster sorgt
auf keinem Fall für genügend Abkühlung im Auto, wenn die-
ses der Sonneneinstrahlung ausgesetzt ist.
Auch im Käfig gehaltene Tiere dürfen nicht schutzlos der Son-
ne ausgesetzt werden. Auch hier gilt: Immer prüfen, ob der
Käfig den ganzen Tag über im Schatten steht. Ein frischer
Wind hilft zwar uns Menschen die Hitze zu ertragen, kann aber
bei Tieren schnell zu Problemen führen und folgenschwere Er-
krankungen nach sich ziehen. Käfige sollten daher grundsätz-
lich nicht im Durchzug stehen.
Tödlicher Hitzschlag – Warnsignale erkennen
Glasiger Blick, tiefrote Zunge und Hecheln mit gestrecktem
Hals sind einige Anzeichen dafür, dass Hunde und Katzen die
Hitze zu sehr zusetzt. Außerdem sind Erbrechen, Gleichge-
wichtsstörungen und schließlich Bewusstlosigkeit Anzeichen
für einen Hitzschlag. 
„Sauerstoffmangel, Übelkeit, Kreislaufprobleme und Kreis-
laufversagen führen im schlimmsten Fall zum Tode der Tie-
res“, warnt der Tierschutzverein Weida. Wenn Symptome
auftreten, die auf einen Hitzschlag deuten, müssen Tierhalter
schnell reagieren: Bringen Sie das Tier sofort an einen kühlen
Platz, fächeln Sie Luft zu und bieten Sie Wasser an. Feuchte
Tücher tragen zur Abkühlung bei. Suchen Sie in jedem Fall so
schnell wie möglich einen Tierarzt auf! Jedes Jahr sterben un-
zählige Tiere, weil Tierhalter nicht bedenken, wie sehr die
Hitze dem Tier zu schaffen macht.
Jonny sucht neue Besitzer. 
Der reinrassige Boxerrüde ist am
1.4.2009 geboren. Er musste auf-
grund eines Wohnungswechsels bei
uns abgegeben werden. Bis jetzt
lebte Jonny nur im Zwinger, er ist
aber stubenrein und könnte somit
auch in eine Wohnung vermittelt
werden. Der junge Rüde hat sehr
viel Temperament und würde sich
über einen Garten zum austoben
freuen. Die Grundkommandos kennt
er, jedoch sollte man mit ihm wei-
terhin am Gehorsam üben. Mit an-
deren Hunden kommt er gut zurecht
und könnte natürlich auch zu einer netten Hündin vermittelt
werden. Momentan ist er noch unkastriert.

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT

„Schule an der Weida“
Förderzentrum zur individuellen Lebensbewältigung

der Lebenshilfe Greiz /Zeulenroda gGmbH
07570 Weida, Gräfenbrücker Str. 6a Tel. (03 66 03) 4 40 82 -  Fax: (03 66 03) 4 40 83 

E-Mail: Foes.lhweida@gmx.de · Internet: www.lebenshilfe-greiz.de

Bundesfreiwilligen Dienst (BFD)
Wir bieten ab 01.09.2012 eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit für alle, die noch auf ihren Studienbe-
ginn warten oder die sich sozial engagieren wollen, an.

Arbeitszeit: Unsere Ganztagsschule ist Montag – Donners-
tag von 7:30 – 15:30 Uhr und Freitag von 7:30 – 13:30 Uhr
geöffnet.
Gern informieren wir Sie, nach terminlicher Absprache, indi-
viduell über den konkreten Aufgabenbereich. Rufen Sie gleich
an!
Ansprechpartner:
S. Plewniok – Schulleiterin    

DAK-Gesundheit
schaltet Hotline 
zum Schulstart 

in Gera
Ärzte informieren rund um
eine gesunde Einschulung

Gera, August 2012. Die gro-
ßen Ferien sind fast vorbei,
ein neues Schuljahr beginnt.
Zahlreiche Schülerinnen und
Schüler starten in den kom-
menden Wochen wieder im
Landkreis Greiz mit dem
„Ernst des Lebens“. Damit
der Schulstart problemlos
läuft, schaltet die DAK-Ge-
sundheit am 29. August 2012
eine spezielle Hotline. Diese
steht Versicherten aller Kas-
sen zur Verfügung.
Bewegung für die grauen Zel-
len: „Unsere Ärzte beantworten
Eltern die wichtigsten Fragen in
puncto Ernährung in der Schule,
Bewegung, Stressvermeidung
und natürlich alles rund um den
richtig gepackten Ranzen“, er-
läutert Yves Böhme von der
DAK-Gesundheit Gera. Gene-
rell gilt zum Schulstart: Ein ge-
sundes Pausenbrot aus Vollkorn,
zum Beispiel mit Käse und ein
Stück Obst oder Gemüse sind
eine gute Grundlage. Wichtig
auch: viel trinken, am besten
Getränke ohne Zucker, wie z.B.
ungesüßte Tees, Fruchtschorlen
oder Wasser. Wer sich nach der
Schule dann auch noch bewegt,
bringt müde Knochen und Mus-
keln wieder auf Trab. Davon
profitiert dann sogar das Köpf-
chen. Denn Studien zeigen: Wer
sich viel bewegt, lernt auch bes-
ser.
„Auch das Thema Schlaf ist
zum Schulstart aktuell“, ergänzt
Böhme. „Nur wer gut schläft,
kann auch gut lernen.“ Doch
wie erkennen Eltern Schlafstö-
rungen bei ihren Kindern? Und
welche Schlafenszeit ist die
richtige?
Die Experten der DAK-Ge-
sundheit sind am Mittwoch, 29.
August 2012, von 8 bis 20 Uhr
unter der Nummer  0180 1 000
742 (3,9 Cent/Min aus dem
Festnetz; maximal 42 Cent/Min
bei Anrufen aus Mobilfunknet-
zen) erreichbar. 

Christina Rommel 
Schokolade – Das Konzert
für Gaumen, Augen, Ohren

und Seele
- Zusatzkonzert 
am 06.10.2012 -

Aufgrund der großen Nach-
frage ist das Konzert am
07.10.2012 in der Osterburg
Weida bereits ausverkauft. 
Am 06.10.2012 um 19.30 Uhr
gibt es ein Zusatzkonzert, wo
sich der Balkensaal in der
Osterburg Weida zur exklusi-
ven Schokoladenlounge ver-
wandelt.
Christina Rommel und der Cho-
colatier werden die Gäste musi-
kalisch und kulinarisch ver-
führen und verwöhnen. 
Während Christina Rommel fa-
cettenreich die Bandbreite ihres
Könnens präsentiert, werden
vom Chocolatier Köstlichkeiten
aus Schokolade bereitet, die
dann von den Schokoladenmäd-
chen serviert werden. Ein Ge-
nuss für alle Sinne!
Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen: die begehrten Karten
können ab sofort unter der Tel.-
Nr.: 036603-62775 reserviert
werden.
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Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Gulasch mit Klößen 5,80 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m. Tel. 03 66 03 / 4 25 77
Bei schönem Wetter Biergarten geöffnet!

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Einen neuen Rasentraktor und 300 € für die „Initiative Kunstrasen“
Sportpark „Roter Hügel“ in Weida

... übergab am 14.08.2012 Martin Bock
von der gleichnamigen Weidaer Firma an
Platzwart Bernd Tschee und an Vereins-
chef Volker Wengler. Der Eine freut sich
dank Stadtratsbeschluss über endlich
wieder optimale Arbeitsbedingungen und
der Andere über 5 m² Kunstrasen.
Und da seit unserer letzten Veröffentli-
chung die Firma „Der Geraer Plakat Ser-
vice – Tim Vollhardt“ gespendet hat,
wächst unser Kontostand auf mittlerweile
7.299,69 €.
Weitere Aktionen folgen in Kürze.
Wer uns bereits unterstützt hat, wie und
wo, warum und weshalb Sie sich beteili-
gen sollten erfahren Sie unter  
www.kunstrasen-weida.de. 
Außerdem möchten wir es nicht versäumen, allen 1.062 Stimmengebern für den „Verein
des Monats“ für ihre Unterstützung zu danken. Auch wenn es diesmal nicht zum Sieg ge-
reicht hat, sind wir ein fairer Verlierer. FC Thüringen Weida

Betriebspraktikum der Comenius-Schule Weida
In der Zeit vom 2.- 13.7.2012 führten die
Schüler der Klassen 8 bis 10 ihr diesjäh-
riges Betriebspraktikum durch.
Die Jugendlichen tauschten in diesen 2
Wochen die Schulbank mit einem Ar-
beitsplatz. In Gärtnereien, Einkaufs-
märkten, Handwerksbetrieben und Kin-
dereinrichtungen lernten sie den Ar-
beitsalltag genauer kennen. Diese Art
des Lernens bereitete allen sehr viel
Spaß und viele neue Eindrücke und Er-
fahrungen prägten die Jugendlichen.
Auf diesem Weg möchten sich die Schü-
ler und das Kollegium der Comenius
Schule für die Unterstützung bei der
Durchführung des Schülerpraktikums
bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn

Sawatzky, der verschienen Pflanzen für unser Schulgelände kostenlos zur Verfügung stellte.
Danke an: Blumen Härtel Triebes • „Steffi’s Blumenstübchen“ Weida • Gärtnerei Sawatzky Weida •
Tropenzentrum Biele • SB Back und Fleisch Saalfeld • Rewe Markt Weida • Edeka Markt München-
bernsdorf • Kaufland Zeulenroda • Gaststätte Aumatal Weida • Kindergarten „Grashüpfer“ Aga • Tier-
heim Weida • Sanitär- Und Heizungsbau Fiedler Wünschendorf • Cemcon GmbH Niederpöllnitz •
Reifen Lorenz Gera • NKD-Markt Gera, Scheffelstraße • Metallbau Wolf Burkersdorf • Auto Hädrich
Münchenbernsdorf • Spedition Roth Weida • Firma Frühauf Weida • ASB Pflegeheim Weida • Dr.
Matschinske Münchenbernsdorf 

TuS Osterburg 90 Weida e.V. / Abt. Taekwondo: Neuer Schwarzgurt – 1. Poom in Weida
Nach den Erfolgen im Vollkontakt-Kampf, stellte sich unsere Nachwuchssportlerin Jasmin Richter
einer Herausforderung ganz anderer Art. Sie hatte sich vorgenommen, bei der Landesdanprüfung der
Taekwondo Union Thüringen (TUT) am 30. Juni in Meiningen den 1. Poom zu schaffen. Poom ist die
Bezeichnung des Dan-Grades für Taekwondo-Sportler unter 15 Jahren.   
Insgesamt hatten sich 17 Sportler eingefunden, von denen 4 den 1. Kup, 4 den 1. Poom, 6 den 1. Dan
und 3 den 2. Dan erlangen wollten. Pünktlich 10.00 Uhr begann die Prüfung unter den wachsamen
Blicken der Prüfer. In der Prüfungskommission saßen André Grimm (3. Dan, TUT-Prüfungsreferent),
Mirko Hartmann (4. Dan) und René Richter (5. Dan, TUT-Präsident).
Begonnen wurde mit den 10 Technikkombinationen aus dem Bereich der Basistechniken, welche aus-
schließlich bei Danprüfungen abverlangt werden. Nach diesem recht umfassenden Prüfungsteil ging
es mit den Taeguk/Poomsae (Formen- lauf) weiter. Hier ist es wichtig, nicht nur das Bewegungsdia-
gramm, sondern auch die darin enthaltenen Techniken perfekt zu prä-
sentieren. Jasmin gelang dies recht ordentlich, wenn man bedenkt, dass
sie hauptsächlich den Vollkontakt-Kampf trainiert.
Als nächste Disziplin war dann der 1-Schritt-Kampf (Hanbon Kyorugi)
an der Reihe. Jasmin zeigte mit ihrer Partnerin ein ansprechendes Pro-
gramm mit vielen schönen Technikkombinationen.
Endlich war nun Jasmins Paradedisziplin, der Vollkontakt-Kampf an
der Reihe. Jedoch ist es schwierig, bei einer Prüfung so zu kämpfen wie
auf einem Turnier. Während es beim Turnier gilt, den Sieg zu erringen,
muss bei der Prüfung eine möglichst hohe Technikvielfalt gezeigt und
Aufgabenstellungen umgesetzt werden. 
Beim vorletzten Prüfungsteil, der Selbstverteidigung, hatten einige Teil-
nehmer so ihre Probleme. Anstatt Taekwondo-Techniken für die Ab-
wehr zu wählen, wurde sich mit Hebeln versucht, die nicht richtig
ausgeführt wurden und so nicht funktioniert hätten. Jasmin profitierte
einmal mehr von ihrer Zweikampferfahrung und wusste auch hier zu
überzeugen.
Den Abschluss der Prüfung bildete der Bruchtest. Einige der Sportler
zeigten Nerven und taten sich recht schwer mit den Brettern. Nicht
Jedem gelang es, alle Bretter zu „besiegen“ und Kleinholz zu machen.
Ob dies am Ende zum Bestehen der Prüfung reichte, musste die Ge-
samtabrechnung zeigen.
Nach einem Resümee durch die Prüfer gab André Grimm die Ergebnisse bekannt. Bis auf einen Sport-
ler hatten alle das Prüfungsziel erreicht und konnten ihre neue Graduierung in Empfang nehmen.
Die vier Mädchen, Julia Allgäuer und Helena Theis (ZfK Gera), Ellinor Schlesier (ASC Ronneburg)
sowie Jasmin Richter aus unserer Abteilung schafften das „historische“ Ereignis, als erste Thüringer
Sportler in der 20-jährigen Geschichte der TUT einen Poom-Grad zu erlangen. Jasmin ist mit 12 Jah-
ren zugleich auch die jüngste Thüringer Poomträgerin.
Unser Glückwunsch auch an alle anderen Prüfungsteilnehmer, die ihr Ziel erreicht haben.
Weitere Informationen und Bilder auf www.tkd-weida.de

C. Richter

Jasmin beim Vorwärtsfußtritt 

Praxis- und Hausbesuche
Alle Termine nach Vereinbarung

Diabetiker auf Rezept möglich

Podologe / Med. Fußpflege
Heike Hartmann

Seifersdorf Nr. 16 • 07557 Zedlitz · Tel.: 01 71/7 59 24 21 • Privat: 03 66 03/6 36 90
Praxis: Wiedenstraße 1 · 07570 Weida



Briefe • Pakete • Kurierfahrten

www.

KuP-Post.de
Privates Postunternehmen

Post- u.Paketshop

Gräfenbrücker Straße 1b · Tel.: 03 66 03 / 4 00 77 

Zeulenroda bei Nacht erleben
Erstmalig große Erlebnisnacht

Gegen 21.30 Uhr eine neue Jeans kaufen, 22.10 Uhr noch
mal im Buchladen stöbern und kurz vor Mitternacht die neuen
Damenschuhe mitnehmen, die vor einer knappen Stunde so
gut gepasst und elegant ausgesehen haben ... Was sonst ein
Traum ist, wird Wirklichkeit am 24. August. Dann laden 45 Ge-
schäfte der Innenstadt Zeulenrodas von 19 bis 23 Uhr zu
einer großen Erlebnistour ein. 
Es wird ein atmosphärischer Abend mit roten Teppichen und
flammenden Ölfackeln vor den teilnehmenden Geschäften.
Zur Erlebnisnacht erwarten die Besucher viele Überraschun-
gen, über den Abend verteilte Modenschauen, Kulinarisches
und gratis Sekt. Ab 20 Uhr kann jeder vom Tuchmarkt aus mit
dem Nachtwächter auf den Spuren der alten Kneipen Zeu-
lenrodas wandeln.
Auch ein großes Gewinnspiel ist geplant. Wer zehn Stempel
in den beteiligten Geschäften sammelt und bis 23 Uhr seinen
ausgefüllten Flyer in die Lostrommel an der Ecke Greizer
Straße/Alleestraße wirft, kann am Gewinnspiel teilnehmen.
Eine Gewinnfee wird ab 23 Uhr die glücklichen Gewinner er-
mitteln. 
Die vielen besonderen Aktionen der Geschäfte und den Ab-
lauf der Modenschauen finden Sie auf www.igzr.de. Tauchen
Sie mit ein, in die Welt Zeulenrodas bei Nacht.

TAXIBETRIEB A. Tennhardt 
Tel. 036603 / 25163

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 6 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 
Kassen u. BG

• Flughafentransfer

Fensterscheiben
unter 

„Förderbeschuss“ 
Ab sofort Finanzspritzen für
den Austausch von Gläsern –

„Haus sanieren –
profitieren“ informiert über

KfW-Neuigkeit
In ihrem Programm „Energieef-
fizient Sanieren (430)“ fördere
die KfW die Sanierung einzel-
ner Bauteile, wenn sie den tech-
nischen und energetischen Min-
destanforderungen entsprächen,
so Fanslau-Görlitz. Bei Einzel-
maßnahmen betrage der Zu-
schuss bis zu 3.750 Euro. 
„Diese sogenannte Ertüchtigung
der Fenster bedeutet eine Auf-
wertung der Wärmedämmfähig-
keit“, weiß Fanslau-Görlitz.
Einzelne Scheiben statt ganzer
Fenster zu verbessern, könne
sich lohnen, wenn etwa der
Fensterrahmen eines Fensters
aus den 70er-Jahren noch völlig
in Ordnung sei. Bei einem Qua-
dratmeterpreis von etwa 100 bis
150 Euro je Scheibe im Gegen-
satz zu 300 bis 500 Euro für ein
ganzes Fenster könne sich die-
ser Austausch lohnen. Bedin-
gung für die Förderung von
Fenstern, Fenstertüren oder
Fensterscheiben sei, dass tech-
nische Mindestanforderungen
bei der Maßnahme eingehal-
ten werden, die die KfW vor-
schreibe.
„Interessierte sollten sich in
jedem Fall bei ihrem örtlichen
Glaser, Tischler oder Fenster-
bauer informieren und um ein
Angebot bitten. Ob sich ein
Tausch der Scheiben lohnt,
kann eine qualifizierte Energie-
beratung zeigen.“ Sie werde die
Qualität der Wärmedämmfähig-
keit der Fenster deutlich ma-
chen, Kosten klären und weitere
Sanierungsschritte aufzeigen.
Interessierte können hierzu
Partner der DBU-Kampagne
über www.sanieren-profitieren.
de finden. Fanslau-Görlitz: „Die
Erfahrung zeigt, dass sich nicht
nur bei Holzfenstern ein Aus-
tausch lohnt, auch bei Kunstoff-
fenstern kann sich eine Ertüch-
tigung rentieren und positiv auf
das Wohnklima auswirken.“ 
Mit dem KfW-Programm „Ener-
gieeffizient Sanieren“ würden
bauliche Maßnahmen zur Ver-
besserung der Energieeffizienz
gefördert, die die Mindestanfor-
derungen erfüllen. Vor den Sa-
nierungsmaßnahmen müsse ein
Sachverständiger eingeschaltet
werden, der die geplanten Ar-
beiten bewerte.  
Rund 700 Glaser- und Tischler-
meister finden Interessierte on-
line in der Kampagnendaten-
bank unter www.sanieren-profi-
tieren.de. Die Partner der DBU-
Klimainitiative führen auch den
Energie-Check kostenfrei durch.
Nach der Beratung bekommt
der Hausbesitzer eine Informa-
tionsbroschüre und das Original
des Energie-Checks, das er für
die nächsten Sanierungsschritte
benötigt.  

• Stahlzäune

• Gitterzäune

• Tore

• Schiebetore

• Antriebe

• Steuerung

• Geflecht

• Zierzäune

• Briefkästen

Ihr ZaunbauerIhr Zaunbauer
Rößler Zaunsysteme 

GmbH
Tel.: 036603 - 6 21 03 
07570 Hohenölsen
www.ihrzaunbauer.de
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2011

Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktionelle Bei-
träge (auch auszugsweise) nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen und Änderungen
übernehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaf-
fenheit können im Zeitungsdruck Farbabwei-
chungen auftreten, sodass wir für eine
genaue Farbwiedergabe keine Garantie
übernehmen. Diesbezügliche Beanstan-
dungen verpflichten uns zu keinerlei Ersatz-
leistung.

Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
8.September

2012!

07570 Weida  ·  Markt 17  ·  Tel.: 03 66 03 / 4 60 50 · Fax: 46051 · E-Mail: maier@juwelier-weida.de

Juwelier- und Uhrmachermeister

mehr als Uhren und Schmuck

Anlässlich unseres 25-jährigen Geschäfts-
jubiläums bedanken wir uns bei unserer 
verehrten Kundschaft und unseren Geschäfts-
partnern für die jahrelange Treue und das 
entgegengebrachte Vertrauen.

... immer eine Idee besser !Fliesen-Dietz
Meisterbetrieb
Fliesen - und 

NatursteinverlegungRené Dietz
07570 Frießnitz · Hauptstr. 7

Tel. 036603 62089
Fax 036603 62091
Funk 0173 5749745

� �

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Wird 
repariert 
bei:

NEU – Ab sofort – NEU
Reparatur an Schuhen
* Taschen u. Lederwaren
* Motorradbekleidung
*  Reißverschlüsse – Druckknöpfe – Schnallen

Annahme ab sofort bei:

Sport-Ortlepp in Weida
Mittelstraße 4 · Tel.: 62447

Schleiz · Neumarkt 15 · Tel.: 03663/422449 · Fax: 03663/420664
Mobil: 0171/2682202 · hans-sachs.schleiz@t-online.de ��


